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Dratf und tterlag:
Concert & Çuber
Stttrid) und <5ettf

I i Die

Primaballerina

Nives Poli ist die erste

Tanzkünstlerin der Mailänder

Scala. Sie errang sich an die-

ser Bühne mit ihren lanz-

Schöpfungen den Titel der

« Primaballerina assoluta »,

die gröfte und nur einmalige

Auszeichnung, diedie «Scala»

für weiblicheTanzkunst zu ver-

geben hat. Die jungeTriestine-

rin wird demnädist audi in

Zürich zu sehen sein und zwar

im Zusammenhang mit dem

vom Zürcher Stadttheater auf

die Tage vom 12. bis 16. Juni

angekündigten Gastspiel der

«Stagione d'Opera
i t a 1 i a n a ». Diese von

Max Sauter-Falbriard gelei-

teten Gastspiele zeidinen

sich aus durdi die Mitwirkung

bedeutendster Bühnensänge-

rinnen und Sänger der Ge-

genwart wieGina Cigna, Ebe

Stignani, Tancredi Pasero und

Giovanni Voyer.



Der abtretende Kommandant Oberst
Luigi Hirschbühl von Chur.

t Jane Addams
die amerikanische Sozialreforme-
rin, Vorsitzende der Internatio-
nalen Frauenliga für Frieden und
Freiheit, Inhaberin des Friedens-
nobelpreises für 1931, starb 74
Jahre alt in Chicago.

Turnveferan
Alfred Widmer

80 Jahre alt. Ein Leben
als Pionier im Dienste der Turnerei! 1882 bis 1919 war
Alfred Widmer Turnlehrer an der Knabensekundarschule
in Bern, am städtischen Gymnasium und an der Lehramts-
schule der Universität Bern. 1895 bis 1906 gehörte er dem
technischen Komitee des Eidgenössischen Turnvereins an.
1898 bis 1900 und 1907 bis 1909 war er Präsident des

Eidgenössischen Turnvereins. Aufnahme senn
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Wechsel im Kommando der

päpstlichen Schweizergarde

Ci__| Der erste schweizerische Modell-Flugzeug-Wettbewerb findet vom 8.-10. Juni über
«Jlari« die Pfingsttage auf dem Gottschalkenberg statt. Flugzeugmodelle, vor allem Segel-

flugzeüg-Modelle zu bauen, ist ein wundervoller Zeitvertreib oder eine lehrreiche und förderliche Neben-
beschäftigung für die reife Jugend. Dazu eine nicht zu unterschätzende Hilfe für die Fliegerei überhaupt.
Wettbewerbe, bei denen die jungen Konstrukteure ihre Modelle fliegen lassen, sind im Ausland längst

eingebürgert. Bild: Auf-
nähme vom Segelflughafen
Trebblin bei Berlin.

Die englische Antwort auf Hitlers Rede im Reichstag. Am Tage nach Hitlers Reichstags-

rede hat das englische Unterhaus beschlossen, die Militärluftwaffe auf das Doppelte ihrer jetzigen
Stärke zu erhöhen. Das bedingt die Anwerbung einer großen Zahl von jungen Männern, um sie

zu Piloten auszubilden. Sowie die Anwerbebüros eröffnet waren, meldeten sich viele hundert

junge Leute zur Einschreibung zum Fliegerkorps.

Der neue Kommandant Oberst
Georges von Sury d'Aspremont

aus Solothurn.
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